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Seminarankündigung  
 

 

Das Grundgesetz in den ersten Jahrzehnten seiner Geltung –  

Wegmarken der Verfassungsrechtsprechung II (Staatsorganisationsrecht) 

 
Im Sommersemester 2024 werde ich ein Seminar zum Thema „Das Grundgesetz in den ersten 
Jahrzehnten seiner Geltung – Wegmarken der Verfassungsrechtsprechung II (Staatsorganisati-
onsrecht)“ anbieten. Dieses Seminar ist Teil der von der Hanns Martin Schleyer-Stiftung und 
der Heinz Nixdorf Stiftung geförderten Veranstaltungsreihe „75 Jahre Grundgesetz – Wegmar-
ken und Herausforderungen der Verfassungsgeltung“, in deren Rahmen Aspekte der 75jährigen 
Bewährung des Grundgesetzes behandelt werden. Das hiermit angekündigte Seminar ist die 
dritte Veranstaltung der Reihe.  
 
 
Zur Auswahl stehen u.a. folgende Themen: 
 
1. Leitentscheidungen zum Gesetzesvorbehalt, Art. 20 Abs. 3 GG: BVerfGE 

49, 89 und BVerfGE 33, 125 (Z) 
 
 
2. Leitentscheidungen zur Rückwirkung, Art. 20 Abs. 3 GG: BVerfGE 11, 139; 

BVerfGE 13, 261 und BVerfGE 30, 367 (Z, vergeben über Warteliste des letzten 
Semesters) 

 
 
3. Leitentscheidungen zum Parteiverbot, Art. 21 Abs. 2 GG: BVerfGE 2, 1 und 

BVerfGE 5, 85 (P) 
 
 
4. Leitentscheidungen zur Chancengleichheit politischer Parteien, Art. 21 

GG: BVerfGE 44, 125 und BVerfGE 73, 1 (Z, vergeben über Warteliste des 
letzten Semesters)  

 
 
5. Leitentscheidungen zum Grundsatz bundesfreundlichen Verhaltens, Art. 

28 Abs. 1 GG: BVerfGE 8, 122 und BVerfGE 12, 205 (Z) 
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6. Leitentscheidungen zum Staatsvolk und der Ausländerpartizipation bei 
Wahlen, Art. 20 Abs. 2 GG: BVerfGE 83, 37 und BVerfGE 83, 60 (Z) 

 
 
7. Leitentscheidungen zum Beamtenrecht, Art. 33 GG: BVerfGE 3, 58 und 

BVerfGE 39, 334 (Z, vergeben über Warteliste des letzten Semesters) 
 
 
8.  Leitentscheidungen zur Zulässigkeit von Sperrklauseln: BVerfGE 1, 208 

und BVerfGE 51, 222 (Z) 
 
 
9. Leitentscheidungen zu Abgeordnetenrechten, Art. 38 und Art. 48 GG: 

BVerfGE 80, 188 und BVerfGE 40, 296 (Z) 
 
 
10. Leitentscheidungen zum Untersuchungsausschuss, Art. 44 GG: BVerfGE 

67, 100 und BVerfGE 77, 1 (Z) 
 
 
11. Leitentscheidungen zum Bundespräsidenten und der Bundesregierung: 

BVerfGE 62, 1 und BVerfGE 91, 148 (Z) 
 

 
12. Leitentscheidungen zu den Gesetzgebungskompetenzen, Art. 70 ff. GG: 

BVerfGE 13, 230 und BVerfGE 106, 62 (P) 
 
 
13. Leitentscheidungen zum Gesetzgebungsverfahren, Art. 76 ff. GG: BVerfGE 

1, 144; BVerfGE 44, 308 und BVerfGE 37, 363 (Z) 
 
 
14. Leitentscheidungen zur Stellung des Bundesverfassungsgerichts: BVerfGE 

2, 79 und BVerfGE 18, 85 (Z) 
 
 
15. Leitentscheidungen zur Verordnungsgebung, Art. 80 GG: BVerfGE 8, 274 

und BVerfGE 11, 77 (Z) und (P) 
 
  
 
Das Seminar kann als Zulassungsseminar für jeden Schwerpunktbereich oder als Prüfungs-
seminar in den Schwerpunktbereichen 1 (Grundlagen des Rechts) oder 2 (Staat und Verwal-
tung – Umwelt, Bauen, Wirtschaft) gewählt werden. Die Themen, die für ein Zulassungssemi-
nar geeignet sind, sind in der Themenliste mit (Z) gekennzeichnet, diejenigen, die auch für ein 
Prüfungsseminar geeignet sind, mit (P). Bitte beachten Sie, dass wissenschaftliche Studienar-
beiten (Prüfungsseminararbeiten) nur angefertigt werden dürfen, wenn Sie zur universitären 
Schwerpunktbereichsprüfung durch das Studienbüro zugelassen wurden.  
 
Die Vorbesprechung findet am Dienstag, den 23. Januar 2024 um 15:00 Uhr in Raum 3.21 
in der Burgstraße 21 statt. Im Rahmen der Vorbesprechung erfolgt auch die Vergabe der 
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Themen. Voranmeldungen (ab dem 3. Fachsemester) nimmt der Lehrstuhl unter Angabe von 
drei alternativen Themenwünschen ab sofort bis einschließlich 19. Januar 2024 entgegen. 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte per Mail an das Lehrstuhlsekretariat (sekretariat.uhle@uni-
leipzig.de) mit dem Betreff „Anmeldung zum Seminar“. Bei der Anmeldung ist zwingend mit-
zuteilen, ob das Seminar als Prüfungs- oder Zulassungsseminar belegt werden soll; ohne eine 
diesbezügliche Angabe kann die Anmeldung nicht berücksichtigt werden. Die Vergabe der Se-
minarplätze erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen.  
 
Das Seminar besteht aus zwei Teilen, einer Blockveranstaltung und einer sich anschließenden 
Podiumsdiskussion. Die Blockveranstaltung findet universitätsextern statt, wobei die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Gäste der Hanns Martin Schleyer-Stiftung und der Heinz Nixdorf 
Stiftung sein werden.  
 

gez. Prof. Dr. Arnd Uhle 
 
 
 
 
 

 


